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Liebe Freunde, 

die Nachricht, dass Frau Dr. Baumann unser Museum zum 1. März 2021 verlassen wird, kam 

überraschend. Ihr Fortgang ist außerordentlich bedauerlich, aber ihre Entscheidung ist durchaus 

nachvollziehbar, wie Sie in ihren an die Freundeskreismitglieder gerichteten Zeilen lesen können. 

Für die verantwortungsvolle Aufgabe, die Sie am LWL-Industriemuseum in Dortmund übernehmen 

wird, können wir Sie bereits heute beglückwünschen und ihr versichern, dass die Mitglieder sie an 

der neuen Wirkungsstätte zu gegebener Zeit besuchen werden. 

Herzlichst 

Ihre 

Gabi Wachholtz 
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Liebe Freundinnen und Freunde, 

Sie haben es schon aus den Medien erfahren – ich werde noch einmal eine neue berufliche 

Herausforderung angehen und zum 1. März 2021 Abschied von Schloss Gottorf nehmen. 

Mein neuer Arbeitsort ist das LWL-Industriemuseum in Dortmund mit acht spannenden Standorten 

in ganz Westfalen, allesamt ehemalige Industrieanlagen: drei Zechen, ein Stahlwerk, ein 

Schiffshebewerk, eine Spinnerei und Weberei, eine Ziegelei sowie eine Glashütte. Damit knüpfe ich 

an meine Tätigkeit im Museum der Arbeit in Hamburg an. Die schönen Künste werde ich dabei aber 

nicht aus dem Blick verlieren, denn an einigen der Museen finden regelmäßig auch 

Kunstausstellungen statt. 

Der Wechsel hat vor allem persönliche Gründe. Sie wissen, dass ich meinen Beruf als 

Museumsfrau liebe, und 10 Jahre darf ich jetzt noch arbeiten. Das ist ein Zeitraum, in dem man 

noch einmal etwas Neues beginnen kann, und diese Chance nutze ich. Zudem, viele von Ihnen 

wissen es, ist das Ruhrgebiet seit dem Studium in Bochum so etwas wie meine Herzensheimat, 

und viele meiner Freunde leben dort. Besonders freue ich mich auf die reiche Kultur, die diese 

Region zu bieten hat, die vielen Theater, Konzertsäle, Museen, Kinos … 

Ich werde mit einem lachenden und einem weinenden Auge aus Schleswig weggehen. Ein fachlich 

wie menschlich so wunderbares Team, wie ich es hier im Museum für Kunst und Kulturgeschichte 

hatte, kann man in der Museumsszene lange suchen. 

Besonders wichtig war mir die Arbeit an der Sammlung, sei es in den Sonderausstellungen, der 

Provenienzforschung oder der Digitalen Inventarisierung der Objekte. Die Zusammenarbeit mit den 

unterschiedlichsten Leihgebern und Kooperationspartnern war stets von großem Vertrauen 
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geprägt, und die Übernahme der Kunstsammlung Bönsch gehört für mich zu den besonders 

wichtigen Ereignissen der letzten Jahre. 

Es ließe sich vieles an Ausstellungen, Tagungen und Ankäufen für die Sammlung aufzählen, aber 

so richtig Abschied nehmen und Bilanz ziehen möchte ich an dieser Stelle noch gar nicht. So habe 

ich die Hoffnung, dass es im Januar oder Februar vielleicht doch möglich ist, mich persönlich von 

Ihnen zu verabschieden. Denn der Freundeskreis hier auf Schloss Gottorf mit seinen vielen 

unglaublich netten und treuen Stammbesuchern ist mir in den Jahren sehr ans Herz gewachsen. 

Die Freundeskreisfahrten, die Ausstellungseröffnungen, die Sommerfeste – was haben wir hier für 

schöne Veranstaltungen erlebt! Federführend hierbei war stets unsere Vorsitzende Gabi 

Wachholtz, bei der ich mich ganz besonders für die immer freundschaftliche Zusammenarbeit 

bedanken möchte. Einmal waren wir schon auf Freundeskreistour im Ruhrgebiet – warum nicht 

noch einmal? Sie alle sind hiermit herzlich eingeladen, mich in Dortmund zu besuchen, ich freue 

mich darauf! 

Herzlich, 

Ihre 

Dr. Kirsten Baumann 

Alles Gute wünscht 

das Team vom Freundeskreis Schloss Gottorf e.V. 

24837 Schleswig 

Telefon 04621-813-292 (mittwochs 9 bis 12 Uhr oder AB) 

freundeskreis@schloss-gottorf.de 

Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich mit Ihrer E-Mail-Adresse für ein Abonnement eingetragen haben. 

Der Newsletter ist kostenlos und nur für die Mitglieder des Freundeskreises Schloss Gottorf e.V. bestimmt. 

Wenn Sie unseren Newsletter nicht mehr erhalten wollen, können Sie sich hier abmelden. 


